
Förderverein der BbS Wittenberg
 

Der Förderverein „BILDUNG-SCHAFFT-ZUKUNFT“ gründete sich am 10. 
Mai 2010. Es gab 32 Gründungsmitglieder.  
Der Gründungsvorsitzende war Herr Jens Krause. 
 

Aufgaben des Fördervereins 
 

AAllss  sseellbbssttssttäännddiiggee  IInnssttiittuuttiioonn DDuurrcchh  kkoooorrddiinniieerrttee  EEnnttsscchheeiidduunnggeenn 
  

Der Förderverein hat kein eigenes Mitwirkungs- 
und Eingriffsrecht in das schulische Leben, sondern 
arbeitet als gemeinnütziger Verein mit dem 
satzungsgemäß erklärten Ziel, der Förderung der 
Erziehung, Volks- und Berufsbildung. Darüber 
hinaus sind wir eine für die Schule notwendige 
rechtliche Institution als Projektträger für Hilfs- 
oder Honorarkräfte. 

Die Aktivitäten und Mittelverwendungen erfolgen 
auf Antrag der Schulleitung, der Koordinations-
bereiche oder der Gesamt konferenz. Die 
Entscheidungen sind eng mit der Schulleitung 
koordiniert. Somit wird die korrekte und sinnvolle 
Mittelverwendung zum Wohle der Auszu-bildenden 
und Schüler immer sichergestellt. 

 

Förderung der Schulqualität  
  

SSoozziiaalleess  EEnnggaaggeemmeenntt VVeerrbbeesssseerruunngg ddeerr  AAuussssttaattttuunngg 
 

 Zuschüsse zu Klassenfahrten  Zuschüsse zur Beschaffung von Lehr- und 
Lernmitteln

 Preise für besondere Leistungen  Anschaffung von zusätzlichen Unterrichtsmate-
rialien

 Unterstützung bedürftiger Schüler bei der Be-
schaffung von Unterrichtsmaterialien und 
Schulbüchern 

 Unterstützung bei der Bereitstellung von Tech-
nik 

 Gewalt- und Suchtprävention   
   

EErrwweeiitteerrtteess  sscchhuulliisscchheess  AAnnggeebboott IInnssttiittuuttiioonneellllee  AAuuffggaabbeenn 
   

 Projektunterstützung (z. B. Schulfest, Sportfest)  Projektträger für Hilfs- und Honorarkräfte
 Begleitung von Projekten „Wir in Europa“ im 

Rahmen der Funktion als Europaschule 
 Förderung der Zusammenarbeit mit regionalen 

und überregionalen Ausbildungsbetrieben
 Förderung bei der Konzeption, Redaktion und 

Herausgabe der Schülerzeitung 
 Kontaktstelle zu Berufs- und Kammerverbän-

den, Innungen, der Industrie sowie Hochschu-
len und 

 Unterstützung von Schülerfirmen  Universitäten 
 Unterstützung und Förderung der Fachberei-

che bei der Teilnahme an außerschulischen 
Projekten 

  

HHaabbeenn  SSiiee  IInntteerreessssee  uunnss  zzuu  uunntteerrssttüüttzzeenn??  DDaannnn  nnuuttzzeenn  SSiiee  uunnsseerreenn  AAuuffnnaahhmmeeaannttrraagg..  
 


